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Die in der folgenden Tabelle aufgelisteten Qualitätsfaktoren beziehen sich auf die Entwicklung, Umsetzung und Verankerung von Früherkennung und Frühintervention (F&F) im 

Setting Gemeinde. (Projekt-)Verantwortliche erhalten damit eine Hilfestellung für die kritische Selbstbeurteilung des Managements kommunaler F&F. Das Spektrum der zu 

beurteilenden Aspekte von F&F-Projekten ist aufgefächert in die Bereiche der Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität. Die Beurteilung umfasst einerseits die Erfüllung 

bestimmter Bedingungen bzw. das Vorhandensein bestimmter Ressourcen und andererseits die Gewichtung dieser Qualitätsfaktoren mit Blick auf die lokale Situation.  
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Thema Zu beurteilende Qualitätsfaktoren  
Erfüllung der 
Qualitätsfaktoren 

Bemerkungen 
Gewichtung der 
Qualitätsfaktoren 

Bemerkungen 
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Beschluss (Mehrheitsentscheid) der Exekutive zur 
Entwicklung und Umsetzung einer kommunalen 
Frühinterventionsstrategie im Rahmen eines 
Legislaturziels  

 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 

 

Mandat zur Umsetzung des Beschlusses an ein 
motiviertes Exekutivmitglied, das in der Gemeinde 
über grosse Akzeptanz und Einfluss verfügt 

 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 

 

Zur Verfügung stellen von entsprechenden 
finanziellen und personellen Ressourcen 

 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 
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Einsetzen einer Projektleitungsverantwortung inkl. 
Stellvertretung 

 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 

 

Installieren einer breit abgestützten Arbeitsgruppe  erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüll 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 

 

Definition der Rollen der Beteiligten innerhalb der 
Organisationsstruktur und Sicherstellen der 
fachlichen Unterstützung 

 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 
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Breite Abstützung unter Einbezug aller relevanter 
Schlüsselpersonen und Institutionen 

 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 

 

Einbezug der Partner, die einen Auftrag mit 
Jugendlichen haben (Professionelle und 
Nichtprofessionelle) 

 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig  

 nicht wichtig 

 

Regelung/Absprachen betr. Umgang mit Datenschutz  erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig  

 nicht wichtig 
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Thema Qualitätsfaktoren  Erfüllung der 
Qualitätsfaktoren 

Bemerkungen Nützlichkeit der 
Erfolgsfaktoren 

Bemerkungen 
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Beachten von Wahlrhythmus/Legislaturen und 
anderen (politischen) Kontextfaktoren 

 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 

 

Regelmässige Bilanz des Prozesses und Auswertung 
umgesetzter Massnahmen (Standortbestimmung) 

Erfahrungsaustausch mit anderen Gemeinden 

 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 

 

Konzeption der Kommunikation, extern (über 
Struktur, Prozess, Ergebnisse) und intern (bspw. zur 
Motivation der Beteiligten, Feiern von Erfolgen) 

 

 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 
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 Diskussion über gemeinsame und unterschiedliche 

Bewertungen, Werthaltungen  
 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 

 

Abbau von Vorurteilen und Verminderung von 
Ausgrenzung 

 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 

 

Gesundheit und Entwicklungsmöglichkeiten der 
Jugendlichen stehen im Zentrum: Ressourcen- und 
Bedürfnisorientierung, Unterstützung des Umfeldes 

 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 
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Einbezug aller relevanten Akteure (inkl. Jugendliche)  erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig  

 nicht wichtig 

 

Klarheit über Partizipationsstufe und 
Entscheidungsbefugnisse der einbezogenen Akteure 
(keine Alibivertretungen) 

 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 

 

Zur Verfügung stellen entsprechender Mittel und 
Strukturen, die eine Bedürfnisformulierung der 
einbezogenen Akteure ermöglichen 

 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 
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Eine Situationsanalyse (Stärke / Schwäche Profil) zur 
Früherkennung und Frühintervention in der 
Gemeinde liegt vor 

 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 

 

Ein IST / SOLL Abgleich hat stattgefunden  erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 

 

Der Handlungsbedarf ist aufgezeigt, die Prioritäten 
sind gesetzt 

 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 
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Die Zielsetzungen sind SMART formuliert, die 
Indikatoren zur Zielerreichung sind definiert, die 
Priorisierung ist erfolgt  

SMART: Spezifisch, Messbar, Anspruchsvoll, 
Realistisch, Terminiert 

 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 

 

Ein Beschluss zur Umsetzung des 
Massnahmenplans inkl. Budget und Terminierung 
durch das kreditsprechende Organ der Gemeinde 
liegt vor 

 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 

 

Ein Wirkungsnachweis liegt vor (Anpassung von 
Strukturen auf Ebene Gemeinde, Verbesserung von 
Kompetenzen, Erhöhung von Verbindlichkeiten etc. in 
der Gemeinde)  

 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 
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Die Rollen und Aufgaben der zur Frühintervention 
beteiligten Akteure sind definiert 

 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 

 

Die Koordination der Strukturen und die Schnittstellen 
sind definiert 

 erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 

 

Die Handlungsabläufe sind festgehalten  erfüllt 

 teilweise erfüllt 

 nicht erfüllt 

  sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 
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Thema Erfolgsfaktoren Erfüllung der 
Qualitätsfaktoren 

Bemerkungen Nützlichkeit der 
Erfolgsfaktoren 

Bemerkungen 


